
20. Februar bis 10. April 2003

Frauenprotest in 
der Rosenstraße
1943 retteten mutige Berlinerinnen ihre jüdischen Ehemänner und 
Kinder vor der Deportation in die Massenvernichtungslager. Eine 
Woche lang standen sie vor dem Sammellager in der Rosenstraße, 
wo heute ein Denkmal von Ingeborg Hunzinger an diese für die 
NS-Zeit einmalige Geschichte erinnert. Zum 60. Jahrestag zeigen
wir die Ausstellung von 1993.

Do 20.02. 19:30 h AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG mit Gernot Jochheim, der aus 
seinem Buch "Frauenprotest in der Rosenstraße" liest

Mi 26.02. 18:00 h Führung am Denkmal "Frauenprotest in der Rosenstraße", anschl.
Rosen-/Karl-Liebknecht-Str.
NUR FÜR FRAUEN

Lesung von Zeitzeuginnenberichten in "Evas Arche", mit Claudia von 
Gélieu

Do 06.03. 19:30 h "Befreiung aus der Rosenstraße", Dokumentarfilm von Michael 
Muschner, BRD 1994, 80 Min.

Sa 08.03. 18-24 h Zum Internationalen Frauentag "Lange Nacht der Frauen", 
Ausstellungsbesichtigung und Gespräche

Do 13.03. 19:30 h Exil in England, Zeitzeugingespräch mit Alice Michelson

Do 20.03. 19:30 h "Ein Todesengel namens Stella" Porträt einer Gestapo-Greiferin. 
Dokumentarfilm Renate Zilligen, BRD 1994, 45 Min.

Do 27.03. 19:30 h "Die weibliche Seite des Widerstand", Referentin: Claudia v. Gélieu

Do 03.04. 19:30 h "Vom schlimmen Anfang" – Gedanken einer Zeitzeugin zur 
Bücherverbrennung am 10. Mai 1933. Lesung mit der Schriftstellerin 
Elfriede Brüning

Do 10.04. 19:30 h "Für eine Liebe so bestraft ..." Deutsche Frauen und Zwangsarbeiter, 
Dokumentarfilm von Erika Fehse, BRD 2000, 45 Min.

Hinweise:
Fr 28.2. 11 h Gedenken an die Opfer der "Fabrikaktion" am Denkmal in der Rosenstraße,

Jüdische Gemeinde, DGB, Jüd. Kulturverein, Jüd. Oberschule, Bezirksamt Mitte
Fr 28.2. 17 h Eröffnung: Alltag im Frauen-KZ Ravensbrück. Ausstellung von Gerda Szepansky,

Rathaus Neukölln, 1. Stock, Öffnungszeiten Mo-Fr 9-18 h

Galerie Olga Benario, Richardstr. 104, 12043 Berlin-Neukölln
U7: Karl-Marx-Straße (Ausgang Neuköllner Oper und durch die Passage)

Infos: 626 16 51, 251 22 09
E-Mail: gob@antifa-net.de, Internet: www.antifa-online.de

Öffnungszeiten: bei den Veranstaltungen und auf Anfrage
Spendenkonto: Postbank Berlin 70539-107 BLZ 100 100 10


